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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Amt für Sport und Gesundheitsförderung 52/010/2020 
 

Anpassung der Entgeltordnungen für das BIG- und GESTALT-Projekt 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Sportbeirat 07.07.2020 Ö Empfehlung vertagt 

Sportausschuss 07.07.2020 Ö Gutachten vertagt 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

15.07.2020 Ö Gutachten vertagt 

Stadtrat 23.07.2020 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Die Entgeltordnungen für das BIG- und das GESTALT-Projekt werden wie in der Anlage beigefügt 
angepasst.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Aktualisierung der Entgeltordnungen aufgrund von qualitativ hochwertigeren Angeboten sowie An-
passungen bei den Übungsleiterhonoraren 
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die bisherigen Entgeltordnungen werden bei BIG an 3 Stellen und bei GESTALT an zwei Stellen 
angepasst. Die jeweiligen Kursgebühren sind für BIG und GESTALT den jeweils aktuellen Flyern 
zu entnehmen. 
 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Änderungen BIG: 
1. Die Entgelte pro Unterrichtseinheit liegen nun zwischen 1,50 € und 4,00 € anstatt 1,50 € 

und 3,50 €. 
2. Der Absatz über Halbkursteilnehmerinnen entfällt bei § 2 (2) und wird in aktualisierter Form 

bei § 3 (2) aufgenommen. 
3. Ein Nachlass in Höhe von 50 % wird Frauen mit gültigem Erlangen Pass oder Schwerbe-

hindertenausweis gewährt (anstatt 75 % für Frauen mit Asylbewerberstatus). 
 
Änderungen GESTALT: 

1. Die Entgelte pro Unterrichtseinheit liegen nun zwischen 1,50 € und 4,00 € anstatt 1,50 € 
und 3,50 €. 

2. Anpassung der Tabelle und § 3 Ermäßigung. 
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4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  

X  nein  
 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

X   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Entgeltordnung BIG-Projekt 
  Entgeltordnung GESTALT-Projekt 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Sportausschuss am 07.07.2020 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Radue stellte einen Antrag auf Vertagung, dem alle Anwesenden entsprachen. 
 
Frau Radue möchte vor einer Entscheidung zur Anpassung der Entgeltordnungen für das BIG- und 
GESTALT-Projekt noch Fragen von der Verwaltung beantwortet haben. 
 
Die Fragen von Frau Stadträtin Radue und die Antworten der Sportverwaltung lauten wie folgt: 
 
Wurde im Planungstreffen partizipativ die neue Entgeltordnung besprochen? 
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BIG: 
Es handelt sich um keine Pauschalerhöhung der BIG-Kursgebühren, sondern betrifft nur vereinzel-
te Kurse. Diese Kurse haben sich die Frauen ausdrücklich im Rahmen der Planungstreffen ge-
wünscht. Dabei wurde natürlich angesprochen, dass die Kurse mit höheren Kosten verbunden sein 
werden. 
 
GESTALT: 
Nicht anwendbar (es finden keine Planungstreffen statt) 

 
 

Warum überhaupt Erhöhung? 

BIG: 
Es handelt sich um eine Erhöhung vereinzelter Kurse von max. 0,50 € (ermäßigt 0,25 €). Diese 
Kurse sind verbunden mit mehr Aufwand und Kosten, z. B. Schwimmkurs, Yogakurs, Bogenschie-
ßen:  

 
- Höhere Mietkosten (z. B. für Schwimmhalle) 

- Höhere Materialkosten (z. B. Miete von Holzbögen und -Pfeilen)  

- Höhere Übungsleiterkosten (z. B. besondere Qualifikation der Coaches beim Schwim-

men/Yoga)  

 

Die Kursgebühren bewegen sich weiterhin im Niedrigbereich, wenn man sie mit ansässigen Yoga-
studios, Schwimmschulen und anderen Anbietern vergleicht.  

 
GESTALT: 
Die Ausweitung ortsnaher GESTALT-Kurse bedingt zum Teil das Zahlen von Raummieten. Des 
Weiteren ist die Durchmischung des Adressatenkreises hinsichtlich unterschiedlicher Einkommen 
für die Diversität der GESTALT-Kurse vorteilhaft. Es gibt Personen, die finanziell gut gestellt sind 
und durchaus gerne einen höheren Betrag zahlen. Durch die gestaffelte Ermäßigung bis 100% 
bleibt das Angebot dennoch allen zugänglich und niederschwellig. 
 
 
Die wievielte Erhöhung ist dies? 

BIG: 
Die erste seit Projektstart vor 15 Jahren.  

 

GESTALT: 
Die erste seit Projektstart vor 7 Jahren. 
 
 
Warum kein Nachlass mehr in Höhe von bis zu 75% für Frauen mit Asylbewerber-Status? 

BIG: 
Die akute Lage der Frauen mit Asylbewerber-Status hat sich entschärft. Es kommen keine Anfra-
gen mehr. Stattdessen gibt es 50% Ermäßigung für Frauen mit gültigem ErlangenPass.  

 
 

GESTALT: 
Nicht anwendbar (da einkommensabhängige Staffelung seit Anbeginn) 
 
  
 
Volleth Tänzler 
Vorsitzender Schriftführer 
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Beratung im Gremium:  Sportbeirat am 07.07.2020 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Radue stellte einen Antrag auf Vertagung, dem alle Anwesenden entsprachen. 
 
Frau Radue möchte vor einer Entscheidung zur Anpassung der Entgeltordnungen für das BIG- und 
GESTALT-Projekt noch Fragen von der Verwaltung beantwortet haben. 
 
Die Fragen von Frau Stadträtin Radue und die Antworten der Sportverwaltung lauten wie folgt: 
 
Wurde im Planungstreffen partizipativ die neue Entgeltordnung besprochen? 

BIG: 
Es handelt sich um keine Pauschalerhöhung der BIG-Kursgebühren, sondern betrifft nur vereinzel-
te Kurse. Diese Kurse haben sich die Frauen ausdrücklich im Rahmen der Planungstreffen ge-
wünscht. Dabei wurde natürlich angesprochen, dass die Kurse mit höheren Kosten verbunden sein 
werden. 
 
GESTALT: 
Nicht anwendbar (es finden keine Planungstreffen statt) 

 
 

Warum überhaupt Erhöhung? 

BIG: 
Es handelt sich um eine Erhöhung vereinzelter Kurse von max. 0,50 € (ermäßigt 0,25 €). Diese 
Kurse sind verbunden mit mehr Aufwand und Kosten, z. B. Schwimmkurs, Yogakurs, Bogenschie-
ßen:  

 
- Höhere Mietkosten (z. B. für Schwimmhalle) 

- Höhere Materialkosten (z. B. Miete von Holzbögen und -Pfeilen)  

- Höhere Übungsleiterkosten (z. B. besondere Qualifikation der Coaches beim Schwim-

men/Yoga)  

 

Die Kursgebühren bewegen sich weiterhin im Niedrigbereich, wenn man sie mit ansässigen Yoga-
studios, Schwimmschulen und anderen Anbietern vergleicht.  

 
GESTALT: 
Die Ausweitung ortsnaher GESTALT-Kurse bedingt zum Teil das Zahlen von Raummieten. Des 
Weiteren ist die Durchmischung des Adressatenkreises hinsichtlich unterschiedlicher Einkommen 
für die Diversität der GESTALT-Kurse vorteilhaft. Es gibt Personen, die finanziell gut gestellt sind 
und durchaus gerne einen höheren Betrag zahlen. Durch die gestaffelte Ermäßigung bis 100% 
bleibt das Angebot dennoch allen zugänglich und niederschwellig. 
 
 
Die wievielte Erhöhung ist dies? 

BIG: 
Die erste seit Projektstart vor 15 Jahren.  

 

GESTALT: 
Die erste seit Projektstart vor 7 Jahren. 
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Warum kein Nachlass mehr in Höhe von bis zu 75% für Frauen mit Asylbewerber-Status? 

BIG: 
Die akute Lage der Frauen mit Asylbewerber-Status hat sich entschärft. Es kommen keine Anfra-
gen mehr. Stattdessen gibt es 50% Ermäßigung für Frauen mit gültigem ErlangenPass.  

 
 

GESTALT: 
Nicht anwendbar (da einkommensabhängige Staffelung seit Anbeginn) 
 
  
 
 
Volleth Tänzler 
Vorsitzender Schriftführer 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 15.07.2020 
 
Protokollvermerk: 
Der Tagesordnungspunkt wird auf Antrag von Frau Pfister vertagt.   
 
 
Dr. Janik Winkler 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 23.07.2020 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Entgeltordnungen für das BIG- und das GESTALT-Projekt werden wie in der Anlage beigefügt 
angepasst.  
  
 
mit 49  gegen 0   Stimmen 
 
Dr. Janik Winkler 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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